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 I .  Beschluss   
  

 TOP:       

 

Ältestenrat und Finanzausschuss  

Sitzungsdatum 22.03.2017 

öffentlich 

Betreff: 
Nachhaltigkeit bei Finanzanlagen 
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 27.06.2016 und 
         Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 22.08.2016 
 

Abstimmungsergebnis: 

  einstimmig 

  angenommen / beschlossen, mit     :    Stimmen 

  abgelehnt, mit      Stimmen 

  angenommen mit großer Mehrheit 

  abgelehnt mit großer Mehrheit 

Beschlusstext: 
 
 
Die Stadt Nürnberg, einschließlich ihrer nichtrechtsfähigen Stiftungen und der von der Stadt 
verwalteten rechtsfähigen Stiftungen, investiert ihr Vermögen nur noch in nachweislich nachhaltig 
tätige Unternehmen. Von der Prüfung ausgenommen sind öffentlich-rechtliche Kreditinstitute. 
 
Künftig werden Unternehmen bei der Vermögensanlage daraufhin überprüft, ob sie insgesamt 
nachhaltig wirtschaften. Bei der Beurteilung der Nachhaltigkeit finden folgende Themen 
Berücksichtigung:  
 
• Rohstoffabbau von Kohle und Öl 
• Energieerzeugung mit Kohle und Öl 
• Gewinnung von Schiefergas (sog. „Fracking“) 
• Erzeugung von Atomenergie 
• Kinder- und Zwangsarbeit 
• Herstellung von Produkten, die die Menschenwürde durch verunglimpfende und erniedrigende 
           Darstellungen von Personen verletzen 
•          Korruptions- und Bestechungsvorfälle. 
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Die Nachhaltigkeit wird dadurch nachgewiesen, dass das Unternehmen, in das investiert werden soll  
 
• Unterzeichner der United Nations Principles for Responsible Investment (UN-PRI) ist, bzw. 
• von einer renommierten deutschen Research- oder Ratingagentur für Nachhaltigkeit als   
            nachhaltig eingestuft ist oder 
• auf einer deutschsprachigen Internet-Plattform als Unterzeichner oder Unterzeichnerin des 
           Deutschen Nachhaltigkeitskodex veröffentlicht ist. 
 
Die Anlagerichtlinien (vgl. Anlage) für die Stadt mit Eigenbetrieben, für die rechtlich selbstständigen 
Stiftungen und für die unselbstständigen Stiftungen sind in Kraft zu setzen.  
 

 
 II.  Ref.II 

 
 III. Abdruck an: 

 

  Ref. I/OrgA         

  Ref. II/Stk         

  KaSt         

 
 
Vorsitzende(r): Referent(in): Schriftführer(in): 
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